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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV 1876 Thüngersheim : SB Versbach VII 
Freitag, 15.03.2024, 20:30 Uhr

Kohlhepp fixiert zwei Punkte für den TSV 1876 Thüngersheim

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Michael Kohlhepp den Matchball für die
Gastgeber des TSV 1876 Thüngersheim im verlegten Punktspiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1
West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit unter
Dach und Fach war. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SB Versbach VII, welches eine
4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 19:23) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Christian Schmitt, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:20.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Schmitt / Bapistella überzeugten im Doppel gegen Jeziorski / Marx, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Einen starken kämpferischen
Auftritt hatten May / Elstner, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Prusko / Hemrich wettgemacht und
das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Aufholjagd! Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
richtige Taktik hatte Christian Schmitt beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Michael Prusko ab
dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Das Einzel zwischen Patrick Bapistella und
Frank Jeziorski, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die
Gastmannschaft eingeplant wurde, endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. 2:3 endete das Einzel zwischen Michael Kohlhepp und Rene Krause aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Christian May letztlich im Repertoire, um Kerstin
Hemrich final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 11:13, 9:11. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:3. Stark im Hintertreffen war dann Christian Schmitt nach einem
Zweisatzrückstand, machte Frank Jeziorski dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch mit 3:2. Mit 3:1 hatte Patrick Bapistella im Match gegen Michael Prusko die
Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bapistella nun bei 4:22, während Prusko bislang
5 Siege und 23 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michael
Kohlhepp und Kerstin Hemrich, die Michael Kohlhepp letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 6:3. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Christian May bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Rene Krause dann
doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Krause nun bei 14:10 seit Beginn der
Serie. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TSV 1876
Thüngersheim verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1876 Thüngersheim nun ein Punktekonto von 8:20 Punkten
auf, während der SB Versbach VII vor dem nächsten Spiel, das am 05.04.2024 gegen die DJK TTC
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Kreuzwertheim ansteht, 11:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1876
Thüngersheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.03.2024 gegen die TG Zell 1862 II.

 Statistik:
 TSV 1876 Thüngersheim

Doppel: Schmitt / Bapistella 1:0, May / Elstner 1:0 
Einzel: C. Schmitt 2:0, P. Bapistella 1:1, M. Kohlhepp 1:1, C. May 0:2 

 SB Versbach VII
Doppel: Jeziorski / Marx 0:1, Prusko / Hemrich 0:1 
Einzel: F. Jeziorski 1:1, M. Prusko 0:2, K. Hemrich 1:1, R. Krause 2:0


